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Liebe Schwestern und Brüder, 
ich freue mich, dass ich als neuer Diakon in St. Josef, St. 
Theresia und Salvator das Vorwort im ersten seit meinem 
Stellenantritt erschienen Gemeindebrief übernehmen 
darf. 
Dieser Gemeindebrief datiert genau in die Mitte des 
Jahres 2026. In einem Kirchenlied (Gotteslob Nummer 
465) wird diese Zeit des Jahres besungen, da heißt es 
dann unter anderem: 

„Das Jahr steht auf der Höhe,                                             
die große Waage ruht. 
Das Jahr lehrt Abschied nehmen
schon jetzt zur halben Zeit.
Wir sollen uns nicht grämen,
nur wach sein und bereit,
die Tage loszulassen
und was vergänglich ist,
das Ziel ins Auge fassen,
das du, Herr, selber bist.“ 

Es stimmt lediglich für das Kalenderjahr, dass nun das Jahr auf der Höhe steht. 
Schließlich haben wir DEN Höhepunkt des Kirchenjahres mit den österlichen 
Tagen bereits hinter uns gelassen. Mögen wir vom wichtigsten Fest des Jahres 
Kraft und Zuversicht in die Zeit des Jahreskreises, den „Normalbetrieb“, 
mitnehmen. 

Es mangelt aber auch im kirchlichen Leben nicht an herausragenden Ereignissen 
in der Jahresmitte: Mit den Maindachten wird die Marienverehrung stärker in den 
Blick rücken, am 14. Juni 2026 wird unser Diakon Andreas Wellner sein 15­
jähriges Weihejubiläum feiern, an Pfingsten werden wir der Sendung des Heiligen 
Geistes und der Entstehung der Kirche gedenken und an Fronleichnam wird sich 
an den festlichen Gottesdienst das Gemeindefest von St. Theresia anschließen 
und schließlich gedenkt die Kroatische Gemeinde Sv. Ivan Krstitelj mit dem 
Heiligen Johannes dem Täufer auch noch ihres Patrons. Es gibt also in den 
nächsten Monaten eine Menge zu feiern. Da könnte man nun leicht einwenden, 
dass angesichts der Vergänglichkeit der Welt, die das Lied in Erinnerung ruft, 
aber auch mit Blick auf die bevorstehenden tiefgreifenden Veränderungen in der 

Das Jahr steht auf der Höhe 
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Gemeindestruktur anderes angebracht wäre als zu feiern. Tatsächlich sind solche 
Feste aber wichtig. Gerade von schönen, gemeinsamen Erlebnissen lebt 
Gemeinschaft und bekommt neue Energie für schwierige Zeiten. Das sollten wir 
uns nicht nehmen lassen. Zumindest dann nicht, wenn wir uns stets vor Augen 
halten, dass stets ER im Mittelpunkt stehen soll.

So wünsche ich Ihnen viele kraftspendende Feste und Begegnungen in den 
nächsten Monaten. Darüber hinaus aber auch das, was das eingangs zitierte 
Kirchenlied für diese Zeit erbittet: 

„Nun schenk uns deine Nähe
und mach die Mitte gut,
Herr, zwischen Blühn und Reifen
und Ende und Beginn.
Lass uns dein Wort ergreifen
und wachsen auf dich hin.“ 

Ihr Diakon Patrick Marburger 

Ostern 2026: Dankeschön
Liebe Helferinnen und Helfer,
das Osterfest 2026 liegt hinter uns – und es war ein Fest voller Freude, 
Gemeinschaft und Hoffnung. Dies war nur möglich, weil so viele von Ihnen mit 
Herz, Tatkraft und Kreativität dazu beigetragen haben. Dafür möchten wir uns 
von ganzem Herzen bedanken!
Ein besonderer Dank gilt allen, die im Hintergrund und im Vordergrund 
mitgewirkt haben, die mit kleinen und großen Gesten dazu beigetragen 
haben, dass sich jeder willkommen und geborgen fühlen konnte.

Ostern ist das Fest der Hoffnung – und Sie alle haben gezeigt, dass diese 
Hoffnung in unserer Gemeinde lebendig ist. Ihr Engagement ist ein Zeichen 
der Verbundenheit und des Glaubens, der uns alle trägt.
Möge die Freude und der Segen dieses Festes uns noch lange begleiten. Wir 
freuen uns darauf, mit Ihnen auch die kommenden Feste und Begegnungen 
zu gestalten.
Mit herzlichen Segenswünschen
Ihr Pastoralteam mit allen Mitarbeitenden
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Liebe Mitchristinnen und –christen unserer drei Kirchengemeinden!

Sie werden jetzt sicher gleich zum Rechnen angefangen haben – und 
ja, Sie haben richtig gerechnet! Es sind am 11. Juni genau 15 Jahre, 
dass ich unter Gebet und Handauflegung durch Bischof Dr. Gebhard 
Fürst zum Ständigen Diakon geweiht wurde. 
15 Jahre wirke ich nun im Dienst der Kirche für die Menschen in 
unseren Gemeinden, davon über 10 Jahre in Feuerbach und Stuttgart­
Nordwest. Und wie alles im Leben gab es Licht und Schatten.
Deshalb möchte ich mit Ihnen allen feiern! Vor allem möchte ich in 
großer Gemeinde Gott feiern, der uns sieht, uns kennt und uns alle in 
seinen Dienst beruft, nicht nur die geweihten Menschen in der Kirche. 
Darüber möchte ich auch in einer Predigt nachdenken.
Dazu lade ich Sie am 14. Juni um 10.00 Uhr ins Lindental zu einem 
Festgottesdienst mit anschließendem Beisammensein ein. Vom Team 
des Lindentals wird uns ein schöner Rahmen geschenkt. Dafür schon 
einmal meinen herzlichen Dank im Voraus dafür.
Ich freue mich auf Sie und lassen Sie uns gemeinsam zur Ehre Gottes 
ein Dankesfest feiern.
Ihr 
Andreas Wellner, Diakon

Jubiläum: Diakonenweihe 
von Andreas Wellner am 11. Juni 2011
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Kirche der Zukunft:
Ergebnis der Gemeindeveranstaltungen
Im März haben in allen drei Gemeinden unserer Gesamtkirchengemeinde anläss­
lich der drängenden Entwicklungen in unserer Diözese Gemeindeversammlungen 
stattgefunden, zu denen die Kirchengemeinderäte eingeladen haben. Die Ge­
meindeleitung hat über die Vorgaben der Diözese und den Zeitplan informiert: um 
dem Mitgliederschwund, den damit verbundenen Mindereinnahmen an Kirchen­
steuermitteln und dem immer weniger werdenden pastoralen Personal entschie­
den entgegenzuwirken, müssen aus den derzeit 1020 Kirchengemeinden unserer 
Diözese 50­80 "neue Kirchengemeinden" entstehen. Mit dieser Verdichtung soll 
vor allem eine Reduktion und Vereinfachung der Verwaltungskosten erreicht wer­
den. Zentrale Aufgabe wird es dabei sein, die jetzigen Kirchengemeinden vor Ort 
als pastorale Kernzellen weiterhin zu erhalten, was nur durch verstärktes ehren­
amtliches Engagement möglich sein wird. Die Gemeinde (nicht Kirchengemein­
de!) vor Ort wird dann überleben, wenn sie sich als "self caring community" 
verstehen lernt. Dies konnte auf den Gemeindeversammlungen erfahren werden, 
wenn sich viele mit ihren Ideen einbringen wollen. Bischof Krämer wird Anfang 
des kommenden Jahres auf der Basis der Voten aus den Dekanaten und Seel­
sorgeeinheiten entscheiden, wie die neuen Stukturen aussehen werden. Dann 
haben wir bis 2030 Zeit, diese Strukturen umzusetzen. Bitte halten Sie sich auf 
dem Laufenden: schauen Sie auf der Website unter dem Stichwort "Kirche der 
Zukunft" nach und abonnieren Sie bestenfalls den diözesanen Newsletter. (mh)

Seelsorge in neuen Strukturen
Die Diözese hat sich auf den Weg gemacht, angesichts enormer Herausforderun­
gen und kritischer Entwicklungen auch ihre pastoralen Strukturen auf den Prüf­
stand zu stellen und effizienter zu organisieren ­ aktuelle Informationen finden Sie 
auf der Website https:// kirche­der­zukunft.drs.de/, auch auf unserer Website und 
auf den Gemeindeversammlungen wurde schon berichtet. Die Kirchengemeinden 
der Diözese sind nun aufgerufen, sich über die Bildung der neuen Kirchengemein­
den eine Meinung zu bilden und dazu auch in Gemeindeversammlungen die Mit­
glieder zu hören. Diese Rückmeldungen werden vom Stadtdekanatsrat beraten, 
worauf Anfang Mai die Steuerungsgruppe des Dekanats eine Rückmeldung an die 
diözesane Projektleitung geben wird. Ende 2026 sollen dann die Entscheidungen 
fallen, wie die rechtlichen Strukturen der Kirchengemeinden zukünftig zugeschnit­
ten sein werden. In Stuttgart sind rein rechnerisch mindestens eine Körperschaft 
oder maximal vier Körperschaften möglich. Wie immer gibt es für alles Vor­ und 
Nachteile, die klug abgewogen werden müssen. (mh)
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Räume für eine Kirche der Zukunft:
Standortentwicklung
Entsprechend dem diözesanen Programm „Räume für eine Kirche der Zukunft“ 
sind in allen Kirchengemeinden die beheizten kirchensteuerfinanzierten Flächen 
um 30 % zu reduzieren. In mehrstufigen intensiven Beratungen und mit Unterstüt­
zung des katholischen Verwaltungszentrums haben die drei Kirchengemeinderäte 
und der Gesamtkirchengemeinderat ein „Pastorales Standortentwicklungskonzept“ 
erarbeitet. Dieses Konzept erreicht die Reduktion der Flächen im Umfang von 30 
%, was seitens der Diözese Voraussetzung für die Genehmigung jeglicher zukünf­
tiger Baumaßnahmen ist. Grundsatz dieses Konzeptes ist es, die wesentlichen Or­
te und Räume der drei Kirchengemeinden, die prioritär sind,  zu erhalten, während 
andere Räume und Flächen, die nicht vorrangig für die Erfüllung der kirchlichen 
Aufgaben benötigt werden, anderweitig genutzt, vermietet oder veräußert werden. 
Es wird über Schaffung von Zentralorten der Verwaltung ebenso offen nachzuden­
ken sein, wie über die Öffnung der Gemeinderäume für andere Institutionen des 
Quartiers. Hierüber finden bereits Sondierungsgespräche mit den Bezirksvorste­
hern statt. Auch der geplante Workshop zur Zukunft des Standorts Salvator ist in 
diesem Kontext verortet. (mh)

Konkret: Beteiligungsprozess für die
Standortentwicklung in Salvator
In diesem Sommer stellen wir uns einer wichtigen Frage: Wie können wir mit 
weniger Gebäuden künftig besser für das da sein, was unsere Gemeinde 
ausmacht? Klar ist: Wir werden unseren Gebäudebestand reduzieren müssen. 
Aber das muss kein bloßer Verlust sein. Es kann auch die Chance sein, Kräfte 
zu bündeln, Räume passender zu nutzen und Salvator für die Zukunft gut 
aufzustellen. Gerade weil viele von uns mit Salvator Erinnerungen, 
Begegnungen und Glaubenserfahrungen verbinden, soll dieser Weg nicht nur 
nach Zahlen, Flächen und Kosten entschieden werden. Im Mittelpunkt steht 
deshalb ein Beteiligungsprozess, der Raum gibt für das, was wir konkret 
brauchen, und ebenso für das, was uns innerlich mit diesem Ort verbindet. 
Begleitet werden wir dabei vom Architekturbüro Prinzmetal, das auf kirchliche 
Beteiligungsprozesse spezialisiert ist und in Stuttgart bereits mehrere Projekte 
erfolgreich umgesetzt hat.
In einem gemeinsamen Workshop werden zunächst die Bedarfe und 
Programme gesammelt: Welche Räume brauchen wir für Familien, Jugend, 
Musik, Gottesdienste, Senioren und Nachbarschaft? Wo findet heute schon 
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Tradition des Wettersegens
Der Wettersegen ist ein alter Brauch in der katholischen Kirche, mit dem die 
Gläubigen in der Liturgie Gott um gutes, das heißt, gedeihliches Wetter für die 
Ernte und um die Verschonung vor Unwettern und Katastrophen bitten. Die 
Geschichte des Wettersegens lässt sich bis ins Mittelalter zurückverfolgen. 
Auch wir pflegen diesen Brauch zwischen dem ersten Mai und dem Fest 
Kreuzerhöhung am 14. September. (mh)

Wir sind ansprechbar für Sie!
Mit den Personalveränderungen im Team der hauptberuflichen pastoralen 
Dienste haben sich auch Verschiebungen in den Zuständigkeiten ergeben. Wir 
haben deshalb eine Übersicht erstellt, die Sie auf unserer Website unter 
"Service | Wir sind für Sie da!" einsehen können. (mh)

wertvolles Gemeindeleben statt, und was soll auch morgen möglich bleiben? 
Gleichzeitig geht es auch um das, was sich nicht vermessen lässt: um 
persönliche Erinnerungen, um vertraute Orte und um die Frage, was Salvator als 
Ganzes für uns bedeutet. So wollen wir besser verstehen, was davon in die 
Zukunft mitgenommen werden soll. Ergänzt wird dieser Blick nach innen durch 
eine Umfeldanalyse. Dazu gehören Gespräche mit Menschen aus dem Quartier, 
Interviews mit Schlüsselfiguren sowie ein geführter Quartiersspaziergang. So 
schauen wir nicht nur auf uns selbst, sondern auch darauf, wie Salvator in seiner 
Umgebung wahrgenommen wird, welche Chancen im Stadtteil liegen und welche 
Entwicklungen für den Standort wichtig werden könnten. Auch Fragen nach 
freiwerdenden Flächen, nach städtebaulichen Rahmenbedingungen und nach 
einer guten Einbindung in das Ensemble werden mit betrachtet. Besonders 
wichtig ist dann die Auswertung. Dort werden die bisherigen Szenarien mit den 
gesammelten Bedarfen, Programmen und Geschichten des Ortes abgeglichen 
und in einer Potenzial­ und Defizitanalyse bewertet. Ziel ist nicht, vorschnell 
etwas aufzugeben, sondern sorgsam herauszuarbeiten, was für Salvator künftig 
wirklich trägt. Daraus entsteht eine Handlungsempfehlung mit einer „Vision 
Salvator“: ein Bild davon, wie ein verkleinerter Standort aussehen kann, welche 
Nutzungen weiterhin gut möglich sind und durch welche baulichen Potenziale 
sich neue Perspektiven eröffnen können. So soll am Ende nicht das Gefühl 
bleiben, dass uns etwas genommen wird, sondern die Zuversicht wachsen, dass 
aus dem Wandel auch etwas Gutes entstehen kann: ein Salvator, das vielleicht 
kleiner wird, aber zugleich klarer, lebendiger und gut getragen in die Zukunft geht. 
(mh)
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Gratulation zum Weihejubiläum
Ganz herzlich gratulieren wir unserem Diakon Andreas 
Wellner zu seinem diesjährigen Weihejubiläum. Vor 15 
Jahren wurde er am 11. Juni 2011 in Untermarchtal 
zum Ständigen Diakon geweiht. Wir danken ihm für 
seinen diakonischen und caritativen Dienst in unseren 
drei Gemeinden und gratulieren zu seinem Jubiläum. 
Wir sagen Dank für das Glaubens­ und Lebenszeug­
nis von Andreas Wellner im Rahmen des Gottesdiens­
tes am Sonntag, 14. Juni 2026 um 10 Uhr im Waldheim Lindental. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zur Begegnung. Die anderen Gottes­
dienste entfallen an diesem Tag. (mh)

Danke: Jürgen Schymura

Er ist vielen durch seine Tätigkeit als Pfarrsekretär, aber auch 
als Wortgottesdienstleiter in Salvator bekannt und in diesen 
Aufgaben auch sehr geschätzt. Nun hat er für sich entschie­
den, seine Aufgaben in der Leitung der Wortgottesdienste in 
Salvator in andere Hände zu geben. Wir danken Herrn Schy­
mura für sein authentisches Glaubenszeugnis, mit dem er 
das Leben in der Salvatorgemeinde bereichert hat. Für seine 
neuen Aufgaben wünschen wir ihm alles Gute und viel Se­
gen. (mh)

Haushaltsplanung 2026
Derzeit befinden wir uns in der Planung und der Vorbereitung für die 
Beschlussfassung zum Haushalt der Gesamtkirchengemeinde für das Jahr 2026. 
Die Herausforderungen sind groß und es werden von uns große Einsparungen 
gefordert sein. Zwar fehlt aufgrund der Umstellung auf die kaufmännische 
Buchhaltung nach wie vor der Jahresabschluss für 2023 und 2024, jedoch 
können die gebuchten Zahlen mit hoher Genauigkeit festgestellt werden: es kann 
für 2025 und voraussichtlich auch für das aktuelle Kalenderjahr kein 
ausgeglichener Haushalt vorgelegt werden und es wird notwendig sein, auf die 
Rücklagen zuzugreifen. Dies wird dauerhaft nicht möglich sein. Wir haben keine 
Zeit, uns auszuruhen. Die Beratungen sind deshalb geprägt von beunruhigenden 
Prognosen bezüglich der aktuellen und zu erwartenden Einnahmen aus der 
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Kirchensteuer, die aufgrund der erheblich gesunkenen Mitgliederzahl und der 
wirtschaftlichen Krise insbesondere auch in Stuttgart und der Region schon jetzt 
merklich zurückgeht. Die drei Gemeinden der Gesamtkirchengemeinde  haben in 
den vergangenen fünf Jahren überdies mehr Mitglieder verloren (durch 
Demographie, Austritte, Abwanderung) als die Kirchengemeinde Salvator 
Mitglieder hat. Ein wesentlicher Beitrag zur wirtschaftlichen Konsolidierung und zur 
Sicherstellung der zentralen kirchlichen Aufgaben ist die Reduktion von 
gebäudebezogenen Kosten. Aus diesem Grund ist uns umso wichtiger, die 
Standortentwicklung in Salvator mit Entschiedenheit und mit großer Offenheit 
weiterzutreiben und das bereits entwickelte Standortprogramm für St. Theresia 
nun in die nächste Phase zu führen. Auch in St. Josef muss geprüft werden, 
inwieweit das Gemeindehaus besser vermietet werden kann, um mit 
Mehreinnahmen den Haushalt zu entlasten. Für Konzerte externer Veranstalter 
können die Kirchenräume künftig nicht mehr gratis zur Verfügung stehen. Alle 
Gruppenleiter:innen werden von Frau Fota und Pfarrer Dr. Heil nun regelmäßig zur 
klugen und verantworteten Bewirtschaftung der Haushaltsstellen erinnert und 
erhalten zur Prüfung der aktuellen Zahlen künftig detaillierte Quartalsberichte. Bitte 
rechnen Sie in allen Bereichen der Pastoral mit Sparmaßnahmen und teilen uns 
ggf. mit, wo Sie selbst Sparpotentiale sehen. Besten Dank! (mh)

Bitte um Unterstützung
Anschaffung eines Evangeliars
Wir dürfen dankbar sein, dass wir in unseren Gemeinden derzeit zwei Diakone 
haben, die im Rahmen der Gottesdienste den Dienst der Verkündigung des 
Evangeliums übernehmen. Hierzu sieht die Tradition der Liturgie eigens Bücher 
vor: die Evangeliare. Sie sind aufwändige gestaltete großformatige Bücher, um sie 
im Rahmen der Einzugsprozession feierlich in die Kirche zu tragen. Wir glauben, 
dass Gott im Wort selbst unter uns ist. Aus diesem Grund möchte ich gerne für die 
drei Gemeinden diese wertvollen Bücher anschaffen. Die angespannte 
Haushaltslage lässt dies aber derzeit nicht zu. Umso mehr erbitte ich Ihre 
Unterstützung und Ihre Spende. Die Bücher kosten insgesamt 800 EUR. Alle 
Spender werden auf einer der freien Seiten im Buch aufgeschrieben. Wenn Sie 
etwas spenden wollen, danke ich Ihnen sehr. Sie erhalten schnell eine 
Spendenbescheinigung, wenn Sie dazu unser Spendentool auf der Website 
nutzen. Sie finden es unter "Spenden" ganz oben rechts auf der Seite. Wählen 
Sie dann als Spendenzweck "Evangeliar". Übrigens: man kann diese Spende 
auch verschenken. Besten Dank sagt Ihnen herzlich Ihr Pfarrer Michael Heil. (mh)
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"Ihr seid meine Freunde" - Erstkommunion 2026

Einen ganz besonderen Tag durften 62 Kommunionkinder aus unserer Gesamtkir­
chengemeinde zusammen mit ihren Familien feiern: Ihre Erstkommunion. 
Aus St. Josef 22 Kinder, aus St. Theresia 32 Kinder und aus Salvator 8 Kinder durften 
zum ersten Mal an der heiligen Kommunion teilhaben und Jesus ganz nahe kommen. 
Über viele Wochen haben sie sich vorbereitet, haben Jesus kennengelernt und sind 
seine Freunde geworden.
In den Katechesen und den Gottesdiensten haben die Kinder aus der Bibel Freunde 
Jesu kennengelernt, haben gebastelt und mit Begeisterung unser Mottolied ge­
schmettert. „Ihr seid meine Freunde, kommt, ich lad euch ein, an dem Tisch des Herrn 
sollt ihr heute Gäste sein. Bleibt in meiner Liebe, teilt das Brot mit mir. Gott ist uns 
ganz nah, jetzt und hier.“ Sie haben erfahren, Jesus will uns ganz nahe sein, wenn wir 
zusammenkommen und an ihn denken. Wenn wir das Brot brechen, so wie er es beim 
letzten Abendmahl getan hat, dann wird seine Freundschaft spürbar. Und auch wir 
wachsen untereinander  immer mehr zu einer Gemeinschaft zusammen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich in der Vorbereitungszeit in den 3 Gemein­
den für die Kommunionsvorbereitung engagiert haben.

Anmeldung zu den Sommerfreizeiten 

Liebe Jugendliche, liebe Eltern, die Sonne lacht, die Tage werden länger ­ und 
die Vorbereitungen für unsere Sommerfreizeiten laufen auf Hochtouren! Ob 
Action, Natur oder einfach eine schöne Zeit mit Gleichaltrigen: Bei uns ist für 
jeden etwas dabei.
Es gibt noch freie Plätze!
Wer noch Zeit und Lust hat, ist herzlich willkommen. Schaut einfach auf unserer 
Homepage vorbei und meldet euch an ­ wir freuen uns auf euch!
Termine und Infos zu 
• Waldheimferien im Lindental
• Zeltlager St. Josef, Feuerbach
• Jugendfreizeit der Mädchen St. Theresia, Weilimdorf
• Zeltlager der Jungen St. Theresia, Weilimdorf
findet ihr hier auf der Homepage:
Lasst uns den Sommer gemeinsam gestalten ­ wir zählen auf euch!
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Feierliche Maiandachten 
Die Marienverehrung gehört zu den prägenden Merkmalen unserer Kirche. Im 
Mai wird das besonders sinnfällig: An den geschmückten Marienbildern und 
Maialtären, an den Marienliedern und –gesängen und an der liturgischen Form 
der Maiandacht. Wir eröffnen den Marienmonat Mai mit feierlichen Maiandachten 
in unseren Kirchen: 
St. Monika 1. Mai 2026 17.30 Uhr
Salvator 3. Mai 2026 17.30 Uhr
Lindental 31. Mai 2026 17.30 Uhr

Himmelfahrt im Grünen
Gemeinsamer Gottesdienst im Waldheim Lindental 
Das Waldheim Lindental ist wieder geöffnet. Deshalb feiern wir mitten im Grünen 
am Donnerstag, 14. Mai 2026 den Himmelfahrtsgottesdienst im Waldheim Lin­
dental. Wir freuen uns sehr, dass wir diesen Feiertag gemeinsam als Fest der 
Gesamtkirchengemeinde begehen können. Der Musikverein Stadtorchester 
Feuerbach 1899 e. V. wird uns den Marsch blasen. Bei gutem Wetter ist der 
Gottesdienst unter freiem Himmel, bei schlechtem Wetter in unserem Waldheim, 
allerdings ohne Musikverein Stadtorchester.
Danach gibt es einen zünftigen Frühschoppen und Mittagessen, sowie Kaffee 
und Kuchen. Für Kinder gibt es ein Spieleprogramm. Es wäre toll, wenn sich vor 
allem auch die Familien aus unseren Gemeinden zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
auf den Weg ins Lindental machen. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Die 
Eucharistiefeiern in den Kirchen entfallen. (mh)

Wir feiern Pfingsten am 24. Mai 2026
• Festgottesdienst um 9.30 Uhr in St. Theresia, Weilimdorf
• Festgottesdienst um 9.30 Uhr in Salvator, Giebel
• Festgottesdienst um 11 Uhr in St. Josef, Feuerbach

Pfingstmontag: ökumenisch 
Ökumenischer Gottesdienst am 25. Mai 2026 um 11 Uhr im Waldheim der 
evangelischen Kirchengemeinden in Weilimdorf mit dem Posaunenchor 
Weilimdorf.
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Hochfest des Leibes und Blutes Christi 

Donnerstag, 4. Juni 2026, 9.30 Uhr, Wormser Platz 
Das Hochfest Fronleichnam feiern wir wieder gemeinsam mit den drei 
Gemeinden mitten im Quartier. Wir beginnen auf dem Wormser Platz und gehen 
dann in der Prozession in die Kirche St. Theresia. Danach schmeißen wir den 
Grill an, zapfen kühles Bier, stellen den Hähnchenwagen auf den Parkplatz und 
machen es uns auf der Theresienwiese gemütlich. Am Nachmittag öffnet auch 
die Spielstraße für Kinder. Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Abendessen – viele 
Helferinnen und Helfer sind an Fronleichnam und in den Tagen davor im Einsatz, 
damit Sie einen schönen Tag erleben können. Deshalb freuen wir uns, Sie alle 
am Fronleichnamstag in St. Theresia zuerst zum Gottesdienst und anschließend 
bei unserem Gemeindefest begrüßen zu dürfen, um Freunde und Bekannte zu 
treffen, Spaß zu haben und den Tag zu genießen! Wer noch einen Kuchen 
spenden möchte, darf dies sehr gerne tun. Den Kuchen zusammen mit der 
Zutatenliste am Fronleichnamstag bitte bis 13 Uhr in der Küche abgeben. 
(mh)

Neue Gottesdienstordnung ab Mai 2026

Der Gesamtkirchengemeinderat hat in seiner zurückliegenden Sitzung die 
Gottesdienstordnung der neuen Personalsituation in der Gesamtkirchenge­
meinde angepasst und konnte einem Anliegen der Wortgottesdienstleiten­
den aus St. Theresia entgegenkommen. Die neue Ordnung sieht nun 
folgende Veränderungen vor:

Sonntag, 09.30 Uhr Eucharistie in St. Theresia (jeden 2. und 4. Sonntag) 
und Wortgottesdienst in St. Theresia (jeden 1., 3., 5. Sonntag). 

Sonntag, um 18.30 Uhr Eucharistie in St. Monika (jeden 1., 3., 5. Sonntag). 
Abweichungen sind jederzeit möglich.

Beachten Sie immer den aktuellen Aushang in den Kirchen und bestenfalls 
die sehr aktuelle Seitenleiste auf der Startseite unserer Website. (mh)
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Geschichten unter Bäumen
Unsere neue Leseecke im Waldheim Lindental

Zwischen Spielplatz, Waldluft und fröhlichem Kinderlachen ist im Waldheim Lin­
dental ein besonderer Ort entstanden: eine Leseecke für Kinder und Jugendli­
che.
Von April bis Oktober ist unser Waldheim in 
der Regel an Wochenenden und mittwochs 
geöffnet. Familien, Kinder, Jugendliche 
und ältere Besucherinnen und Besucher 
kommen hier zusammen, um Gemein­
schaft zu erleben, Zeit in der Natur zu ver­
bringen und die vielfältigen Spielangebote 
zu nutzen.
Mit unserer Initiative „Geschichten unter Bäumen“ möchten wir zusätzlich einen 
ruhigen Raum schaffen – einen Ort zum Schmökern, Vorlesen, Entdecken und 
Träumen.
Warum eine Leseecke für Kinder?
In einer zunehmend digitalen Welt möchten wir Kindern bewusst analoge Erle­
bensräume öffnen. Bücher eröffnen Welten, stärken Sprache und Fantasie und 
fördern Konzentration und Selbstständigkeit.
Unsere Leseecke richtet sich an Kinder und Jugendliche von 5 bis 15 Jahren. 
Sie soll:
• Freude am Lesen wecken
• Sprach­ und Lesekompetenz stärken
• Vorlesemomente zwischen Generationen ermöglichen
• einen ruhigen Rückzugsort im lebendigen Waldheim­Alltag bieten
Leseförderung bedeutet für uns: Begeisterung statt Leistungsdruck.
Mitmachen & Unterstützen
Die Leseecke entsteht im Rahmen einer Initiative der Diözese Rottenburg­Stutt­
gart zur Förderung der Lesekultur. Wir freuen uns über jede Unterstützung – 
durch Buchspenden oder Kooperation – gerne bei lebenteilenstjosef@gmail.com 
melden.
Gemeinsam schaffen wir einen Ort, an dem Geschichten wachsen dürfen ­
mitten im Grünen, zwischen Bäumen, mit offenen Büchern.

* Bild KI generiert
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Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr!! im Saal von St. Theresia. 
Die Treffen finden immer mittwochs an folgenden Terminen 
statt: 
27. Mai 2026
24. Juni 2026
29. Juli 2026
Dauer ca. 60 Minuten, bitte beachten Sie die neue Uhrzeit!

Zur Trauergruppe treffen wir uns jeden Monat am 2. Mittwoch um 17 Uhr 
im Gemeindehaus St. Theresia. Natürlich bleibt bei den intensiven Themen 
das Gesprochene im Raum.

Die nächsten Treffen sind in St. Theresia am:

13. Mai 2026
10. Juni 2026
08. Juli 2026

Wir freuen uns über jede und jeden, die/der zu uns dazu stoßen möchte.
Andreas Wellner Diakon

Glaubensgespräch mit Pfarrer Martin Sie

Trauergruppe - Über den Horizont

Aufgrund aktueller Sorge finden Friedensgebete wie folgt statt:

18.00 Uhr jeden Dienstag auf dem Löwen­Markt 
17.15 Uhr jeden Donnerstag auf dem Ernst­Reuter Platz
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Vom 13.–17. Mai findet der 104. Deut­
sche Katholikentag in Würzburg statt. 
Unsere Gemeinde organisiert Fahrten 
mit dem Gemeindebus (Tagesausflüge, 
ggf. auch mehrere Tage). Anmeldung 
bei Karl­Georg Thomas (Tel. 
0711/851244 oder kg.thomas@gmx.de). 
Infos zum Programm auf 
www.katholikentag.de

Katholikentag 2026

Aktionen des Arbeitskreises Erwachsenenbildung

Tauschbörse für Bücher 
& Pflanzen

Am 8. Mai 2026 laden wir ins Gemein­
dehaus/Pfarrgarten zur Tauschbörse 
zwischen 16 und 18.30 Uhr ein. 
Getauscht oder verschenkt werden 
können:
­ Bücher (nicht älter als 10 Jahre und 
gut erhalten)
­ Pflanzen (Ableger, Kräuter, Zimmer­
pflanzen unter 1m, beschriftet)

Kofferraumflohmarkt

Am 8. Mai 2026 laden wir zum Koffer­
raumflohmarkt auf den Parkplatz der 
Kirche, Einfahrt über die Elsenhansstr. 
ein. Zwischen 16 und 18.30 Uhr heißt 
es: Parken ­ Kofferraum öffnen und los 
geht's. 
Alle weiteren Informationen entnehmen 
Sie bitte der Homepage unter:
www.kirche­stuttgart­nordwest.de

Sonntagsfrühstück

Am 10. Mai 2026 laden wir zum Sonn­
tagsfrühstück mit überwiegend regional, 
saisonal und ökologisch angebauten 
und selbst hergestellten Produkten ins 
Gemeindehaus St. Josef ein.
Impuls und Gespräch zum Thema Ge­
meinschaft stärken ­ Was können wir 
dafür tun? mit der Theologin und Auto­
rin Mechthild Alber, KGR, St. Josef.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Wachgeküsst - eine bezaubernde Frühlingsserenade

Zu einer beschwingten und märchenhaften Frühlingsserenade rund um das bekannte 
Märchen Dornröschen laden der Wolfbusch­Kinder­ und Jugendchor unter der Leitung 
von Edith Hartmann sowie das Blockflötenensemble unter der Leitung von Schèron 
Waldner Schöpf ein. 
 
Am 19. Juni 2026 um 18.00 Uhr verwandelt sich der Gemeindesaal St. Theresia in 
einen Ort voller Klang, Fantasie und Frühlingszauber. 
Mit viel Liebe zur Musik und zur Geschichte erwecken die jungen SängerInnen und 
Instrumentalisten gemeinsam mit Erzähler Bernhard Hartmann und Jürgen 
Zimmermann am Klavier das Märchen von Dornröschen auf ganz besondere Art und 
Weise zum Leben. Stimmungsvolle Klänge aus Barock, Klassik und Moderne sorgen 
für eine abwechslungsreiche Umrahmung der Erzählung  ­ mal ruhig und verträumt, 
mal schwungvoll und lebendig, mal fröhlich zum Mitsingen für alle Konzertbesucher.
Ein Konzert für Groß und Klein – kommen Sie vorbei und lassen Sie sich verzaubern!

Einlass: 17.30 Uhr, Getränkeverkauf
Eintritt: 10 €, keine nummerierten Plätze, 
5 € ermäßigt (Kinder, Schüler, Studierende, Bundesfreiwilligendienst, Wehrdienst, Ar­
beitslose, Bonuscard) Kinder mit Bonuscard frei
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Sie recht herzlich zu unserem 
Seniorenclub ein. An folgenden Termi­
nen, jeweils dienstags um 14.30 Uhr, 
treffen wir uns zu einem gemütlichen 
Nachmittag im Gemeindehaus. Wir 
freuen uns auf Sie!

12. Mai 2026
09. Juni 2026, Grillfest

07. Juli 2026, Saisonausklang

Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese"

Uhu-Gruppe in St. Josef
Jeden Donnerstagmorgen treffen wir uns zur Sitzgymnastik im Ge­
meindesaal von St. Josef.
Wir bewegen unseren ganzen Körper und jonglieren dabei mit Bällen, 
ziehen kräftig am Theraband, tanzen im Sitzen, arbeiten mit Gewichten 
und Handtüchern und zum Schluss stärken wir unser Immunsystem mit 
Atemübungen aus dem Lungen Qi Gong! Haben Sie Lust?

Wir freuen uns über neue Teilnehmer/innen
Rufen Sie mich einfach an: Anette Dörner 0711 / 85 66 555 
Gruppe 1     9  bis 10 Uhr
Gruppe 2   10  bis 11 Uhr

Freud und Leid

Verstorben sind:
Manfred Neumann
Philipp Hackert

Getauft wurde:
Luka Ante Prkacin

Bleiben Sie gesund!
Ihr Team des Seniorenclubs
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Kinder- und Jugend-Programm in St. Josef 

Wir gehen in die Sommerpause und treffen uns zur 
nächsten Kinderkirche im September wieder. Schaut 
gerne auch auf unserer Internetseite vorbei, oder mel­
det euch doch gleich für den Familiennewsletter an, 
dann verpasst ihr keine Angebote mehr. 
Diesen findet ihr unter:
https://kirche­stuttgart­nordwest.de/newsletter

Open Friday ist ein Angebot, das sich an Jugendliche zwischen 13 
und 19 Jahren richtet. Los geht es um 19 Uhr in den Jugendräumen 
des Gemeindehauses. Der Eintritt ist frei.
Ende ist auf 22 Uhr terminiert. Euch erwartet eine entspannte Zeit mit Mu­
sik, Unterhaltung, Tischkicker und Billard. Sprudel und Spezi 

stehen zur Erfrischung bereit. 

   Nächstes Treffen:

 Mittwoch !!!!, 

 13. Mai 2026



20

Verstorben ist:
Berta Beez

Freud und Leid

Getauft wurde:
 Laurina Maria Nemeth
Amalia Timea Nemeth
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Familienfest in Salvator am 12. Juli 2026
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Kinder und Familien,
auch in diesem Jahr feiern wir unser Familienfest in Salvator 
und laden alle Kinder und Familien, Alte und Junggebliebene 
dazu ein, in fröhlicher Atmosphäre mit uns zu feiern. 
Das Familienfest findet am 12. Juli 2026 im Salvator­Garten statt. Los geht es um 
11.00 Uhr mit einem Picknickgottesdienst für alle, den unser Kindergarten 
Bergheim mitgestaltet. 
Es gibt leckeres Essen vom Grill und am Nachmittag Kaffee und Kuchen, Eis und 
andere Leckereien. Auch dieses Jahr haben wir uns wieder schöne 
Programmpunkte ausgedacht. Die Kinder erwartet wie immer eine Hüpfburg und 
die Spielstraße, die von unseren Minis zusammen mit dem Kindergartenteam 
organisiert wird. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Für das Organisationsteam
Michael Seethaler

Der Ehrentag: Für dich. Für uns. Für alle.
Am 23. Mai 2026 ist Ehrentag: Bundespräsident Frank­Walter 
Steinmeier ruft gemeinsam mit der Deutschen Stiftung für En­
gagement und Ehrenamt alle Bürgerinnen und Bürger dazu 
auf, zum Geburtstag des Grundgesetzes für die Gemeinschaft 
aktiv zu werden. Überall in Deutschland gestalten Vereine, Or­
ganisationen, Unternehmen oder Einzelpersonen den Mit­
machtag – mit kleinen Aktionen oder großen Events, aber 
immer mit großem Engagement.

Der Ehrentag ist der deutschlandweite Mitmachtag zum Geburtstag des Grundge­
setzes. Unter dem Motto „Der Ehrentag. Für dich. Für uns. Für alle."
Der Besuchsdienst von Salvator beteiligt sich zum Ehrentag mit einem 
Schnuppertag am 31. Mai 2026. Sie können sich nach dem thematischen 
Gottesdienst um 9.30 Uhr am Kirchplatz über die Arbeit des Besuchsdiens­
tes informieren. 
Wir suchen laufend Menschen, die ältere Gemeindemitglieder an Geburtstagen 
besuchen. Oft entstehen dann auch persönliche feste Kontakte.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Katholischen Kirchengemeinde 
Salvator in Stuttgart­Giebel unter der Tel. 0711 865688 oder per Mail: 
salvator.stuttgart­giebel@drs.de
Für dich. Für uns. Für alle. 



22

Erwachsenenbildung

Samstag, 30.05.2026: Wildkräuter finden und verarbeiten (Neuer Termin!)
Wir machen uns unter der Leitung von Jürgen Böhringer auf den Weg ins 
Lindental, um dort Wildkräuter zu sammeln, die wir anschließend im 
Gemeindesaal zu Salat oder ähnlichem verarbeiten.
Treffpunkt: 14.00 Uhr im Gemeindezentrum
Anmeldung: bis 23.5.26 im Pfarrbüro St. Theresia, die Gruppengröße ist 
begrenzt!

Moscheebesuch, Mittwoch, 17. Juni 2026: 
Im Rahmen unserer kleinen Reihe zum Islam besuchen wir die Moschee in 
Sindelfingen. Anmeldung im Pfarrbüro. Es sind maximal 30 Teilnehmende 
möglich.
Treffpunkt: 17.40 Uhr Bahnhof Weilimdorf (S­Bahn) oder individuelle Anfahrt 
(bitte bei der Anmeldung angeben.)

Willkommen an die Erstkommunionkinder

Liebe Erstkommunionkinder, wir freuen uns sehr, euch alle in unserer Jugend 
begrüßen zu dürfen. Die Mädels starten nach der Erstkommunion mit 
gemeinsamen Gruppenstunden bei Sophie und die Jungs bei Niklas. Wir freuen 
uns auf viele neue Gesichter bei den gemeinsamen Aktionen und auf den 
Freizeiten!

Ausblick auf Aktionen
Nach den letzten beiden tollen Monatsaktionen der 
KJGw, unserer Filmnacht und dem Besuch im Schwimm­
bad, steht nun auch schon die nächste an! Am Sonntag, 
10. Mai wollen wir zusammen mit euch einen Tierpark 
besuchen. Und im Juni findet ein ganz besonderes, so 
noch nie da gewesenes Event statt: eine Miniatur­Frei­

zeit vom 13. bis zum 14. Juni 2026, um euch schon einmal einen Vorge­
schmack auf die Freizeit zu bieten. Merkt Euch den Termin gleich vor!

Bei den Ministranten steht am 16. Mai 2026 das glorreiche Minifußballturnier an, 
für das ihr euch gerne noch anmelden könnt. Außerdem finden am 27. Juni und 
am 11. Juli weitere Monatsaktionen statt.

Jugend St. Theresia - Was geht?
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Wanderfreunde St. Theresia

Freud und Leid

Getauft wurden:
Giulia Lai

Lauri Stroben
Cora Hildegard Wilhelmy

Dienstag, 19. Mai 2026 (Vorbereitung Andrea und Hartmut 
Gsell): Hohenneuffen
Treffpunkt: 8.50 Uhr am Löwenmarkt
Mit der U6 fahren wir zum Hauptbahnhof und dann mit S­ und 
Regionalbahn nach Unterlenningen. Von dort wandern wir auf die 
Alb und besuchen die Burgruine Hohenneuffen, wo wir auch ei­
nen Imbiss zu uns nehmen können. Durch Weinberge und Streu­
obstwiesen geht es nach Neuffen, von dort fahren wir zurück 
nach Weilimdorf. Die Wegstrecke beträgt ca. 9,5 km bei rund 350 Höhenmetern, 
die Wege sind überwiegend nicht befestigt.

Dienstag, 16. Juni 2026 (Vorbereitung Jürgen Böhringer): 
Auf den Spuren der Außenlager und Gedenkstätten des KZ Vaihingen an den 
Ufern der Enz
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Löwenmarkt
Mit der U16, S5 und Bus 532 fahren wir über Asperg nach Unterriexingen an die 
Enz. Wir wandern von Unter­ nach Oberriexingen und zurück. Auf dem Hinweg 
besuchen wir einen Gedenkort und Friedhof der KZ­Zwangsarbeiter aus den 
besetzten Ostgebieten. In Oberriexingen besteht die Möglichkeit zur Mittagsein­
kehr. Auf halbem Rückweg nach Unterriexingen machen wir Halt an einer zwei­
ten KZ­Gedenkstätte.
Wegedaten: Länge ca. 8,5 km; Höhenmeter ca. 100 m; Dauer ohne Einkehr ca. 
4 Std. Einfache Wanderung überwiegend auf befestigten Wegen mit kleineren 
Abschnitten über Feldwege und Wiesen.

Anmeldung nicht erforderlich, aber erwünscht durch Anruf im Pfarrbüro oder 
Mail dorthin oder unter wanderfreunde­sttheresia@gmx.de



24

Senioren-Nachmittage

Freitagsrunde

Besuche zuhause in St. Theresia
Das Team für die Besuchsdienste in St. Theresia bietet allen inter­
essierten Gemeindemitgliedern einen Hausbesuch an, wenn Sie 
nicht mehr über die nötige Mobilität verfügen, selbst in die Kirche 
zu kommen. Ein/e ehrenamtliche/r Mitarbeiter/in besucht Sie zu 
Hause zu einem Hausgottesdienst mit Kommunion. Wir sprechen 
mit Ihnen auch gerne über Fragen des Lebens und des christli­

chen Glaubens. 
Anmeldung im Pfarrbüro unter der Telefonnummer  0711/8872133, oder bei Al­
fred Körner, Tel. 0176/10580395 oder per Mail: 
StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de oder alfred@lakoerner.de

Die Damen unserer Freitagsrunde treffen sich an folgenden Terminen:
Freitag, 15. Mai 2026 ab 9.30 Uhr 
Warum Wasser trinken im Alter so wichtig ist, Lena Melzer
Freitag, 19. Juni 2026 ab 9.30 Uhr 
Bericht über die Vesperkirche, Frau Ehrmann

Mittwoch, 6. Mai 2026 ab 14.30 Uhr
Akkordeon­Klänge des Handharmonikaclubs Ditzingen
Mittwoch, 3. Juni 2026 ab 14.30 Uhr 
Herr Stefan Ilg kommt zu Besuch.
Mittwoch, 1. Juli 2026 ab 14.30 Uhr 
Grillfeschtle

STADTRADELN Stuttgart 2026 – Mitradeln fürs Klima!

Vom 4.–24. Mai 2026 radelt unser Team St. Theresia wieder mit! Jeder Kilo­
meter zählt – ob Pendeln, Einkaufen oder Spazieren. Anmeldung ab sofort 
unter www.stadtradeln.de/stuttgart Die fleißigsten Radler:innen werden am 
Fronleichnamsfest (04. Juni 2026) geehrt. Mitmachen lohnt sich – fürs Klima 
und die Gemeinschaft!
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Samstag, 02.05.2026 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 03.05.2026 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Salvator 10.00 Erstkommunion 

17.30 Maiandacht mit Prozession 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 05.05.2026 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation 
Mittwoch, 06.05.2026 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 07.05.2026
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier, anschließend eucharistische Anbetung
Freitag, 08.05.2026
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 09.05.2026
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 10.05.2026 
St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier
Salvator 09.30 Eucharistiefeier
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Dienstag, 12.05.2026 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation 
Mittwoch, 13.05.2026 
St. Josef 18.00 entfällt

18.30 entfällt
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Donnerstag, 14.05.2026 ­ Christi Himmelfahrt 
Lindental 10.00 Himmelfahrtsgottesdienst der Gesamtkirchengemeinde
Freitag, 15.05.2026 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 16.05.2026 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 
Sonntag, 17.05.2026 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion  
Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

18.30 Spirit Salvator
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Eucharistiefeier 
Montag, 18.05.2026
St. Josef 18.00 Gottesdienst und Pfingstnovene in kroatischer Sprache
Dienstag, 19.05.2026 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation 
Mittwoch, 20.05.2026  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 21.05.2026 
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 22.05.2026 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 23.05.2026 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 
Sonntag, 24.05.2026 ­ Pfingsten 
St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier mit Einweihung Evangeliar 
Salvator 09.30 Eucharistiefeier 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier mit Einweihung Evangeliar

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
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Montag, 25.05.2026 ­ Pfingstmontag 
Lindental 11.00 ökumenischer Gottesdienst im evangelischen Waldheim Lindental
Dienstag, 26.05.2026 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation 
Mittwoch, 27.05.2026
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 28.05.2026
Salvator 09.00 Eucharistiefeier 
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 29.05.2026
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 30.05.2026
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 31.05.2026 
Salvator 09.30 Eucharistiefeier 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier  

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Lindental 17.30 Maiandacht im Lindental
St. Monika 18.30 entfällt 

Dienstag, 02.06.2026 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation
Mittwoch, 03.06.2026
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 04.06.2026 ­ Fronleichnam
St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier der Gesamtkirchengemeinde auf dem Wormser Platz
St. Josef 14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.00 entfällt
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Freitag, 05.06.2026
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 06.06.2026 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 07.06.2026 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion 
Salvator 09.30 Eucharistiefeier
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 09.06.2026
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation 
Mittwoch, 10.06.2026  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 11.06.2026 
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 12.06.2026 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 13.06.2026 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 14.06.2026 
St. Theresia 09.30 entfällt

Salvator 09.30 entfällt

St. Josef 11.00 entfällt 
Lindental 10.00 Eucharistiefeier mit Dankfeier zum Jubiläum Diakon Wellner 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Dienstag, 16.06.2026 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation
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Mittwoch, 17.06.2026
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 18.06.2026
Salvator 09.00 Eucharistiefeier 
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 19.06.2026 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 20.06.2026 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 21.06.2026 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion 
Salvator 09.30 Eucharistiefeier 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 23.06.2026
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation 
Mittwoch, 24.06.2026  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 25.06.2026 
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 26.06.2026 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 27.06.2026 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 28.06.2026 
St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier
Salvator 09.30 Eucharistiefeier 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
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Bildnachweis:
Deckblatt: Pfingsten by Christian Schmitt via Midjourney, in Pfarrbriefservice.de
Für Senioren: Bild Seniorenclub: Birgit Seuffert | factum.adp, in Pfarrbriefservice.de
Kollektenkörbe: Thomas Lazar, in Pfarrbriefservice.de
Kreuz Verstorbene: Andreas Konrad, in Pfarrbriefservice.de
Taufe: factum.adp, In Pfarrbriefservice.de
Wandergruppe: Rucksack: Michael Bogedain, in Pfarrbriefservice.de

Dienstag, 30.06.2026
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Meditation 
Mittwoch, 01.07.2026  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 02.07.2026 
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier, anschließend eucharistische Anbetung
Freitag, 03.07.2026 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 04.07.2026 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 05.07.2026 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion 
Salvator 09.30 Eucharistiefeier 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Eucharistiefeier
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    10. Mai 2026 Katholikentag­Kollekte   
    24. Mai 2026 Renovabis­Kollekte 
    29. Juni 2026 Peterspfennig­Kollekte
    

Kollekten

Gottesdienste in den Altenheimen

Lindenbachsee Fr, 10.30 Uhr 08.05.,15.5., 22.05., 29.05., 05.06.,  
12.06., 19.06., 26.06.,03.07., 10.07., 
17.07., 24.07., 31.07.2026

Pfostenwäldle Mi, 09.30 Uhr 06.05., 13.05., 20.05., 27.05., 03.06., 
10.06., 17.06., 24.06., 01.07., 08.07., 
15.07., 22.07., 29.07.2026

ASB Mi, 15.00 Uhr 06.05., 13.05., 20.05., 27.05., 03.06., 
10.06., 17.06., 24.06., 01.07., 08.07., 
15.07., 22.07., 29.07.2026

Haus Martin Mi, 10.30 Uhr 06.05., 13.05., 20.05., 27.05., 03.06., 
10.06., 17.06., 24.06., 01.07., 08.07., 
15.07., 22.07., 29.07.2026

= Gottesdienste der evangelischen Gemeinde

= Gottesdienste der katholischen Gemeinde

Zu den Gottesdiensten sind auch Gemeindemitglieder von außerhalb des 
Pflegeheimes eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Kindergärten 

Feuerbach
St. Josef Elsenhansstraße 9, Tel. 0711/812242

e­mail: LeitungStJosef.Stuttgart@kiga.drs.de
St. Monika Kyffhäuserstraße 59, Tel. 0711/889 25 85

e­mail: StMonika.Stuttgart@kiga.drs.de

Giebel
Salvator­Bergheim Grubenäcker 149A, Tel. 0711/86 13 31

e­mail: Salvator.Stuttgart­Bergheim@kiga.drs.de
Salvator­Giebel Krötenweg 18, Tel. 0711/86 09 73

e­mail: Salvator.Stuttgart­Giebel@kiga.drs.de
Weilimdorf
St. Theresia Pirmasenserstr. 6, Tel. 0711/8874674

e­mail: StTheresia.Stuttgart@kiga.drs.de

Telefonseelsorge Tel. 0800 111 02 22

Kath. Sozialstation
Katholische Sozialstation Stuttgart­Nordwest
Neustädter Straße 5
70499 Stuttgart­Weilimdorf
Telefon: 0711­16221170 oder 0178­6009290
Telefax: 0711­16221179

Mail: pgnordwest@sozialstationen­stuttgart.de
Internet: www.sozialstationen­stuttgart.de

Der ambulante Pflegedienst 

der katholischen Kirche in 

Stuttgart



Dienstags:

St. Josef 14.30 Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese" einmal monatlich

20.00 ­ 21.30  Chor von St. Josef ­ Probe wöchentlich im Gemeindehaus

St. Theresia Einmal monatlich trifft sich die Wandergruppe

Mittwochs:

St. Theresia 14.30 Seniorenclub St. Theresia einmal monatlich

17.00 ­ 18.45 Treff für Trauernde (jeden 2. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:

St. Josef 09 ­ 10 Uhr Sitzgymnastik für Senioren mit Anette Dörner, Tel. 8566555

10 ­ 11 Uhr Sitzgymnastik für Senioren mit Anette Dörner, Tel. 8566555

15.30 ­ 17.00 Kinderchor "die Singenden Mäuse von St. Josef"

St. Monika 19.30 Gebetskreis in St. Monika, 1. OG am 1., 3. und ggf. 5. Do. im Monat

St. Theresia 19.30 ­ 21.15 Chor von St.Theresia ­ Probe wöchentlich im Gemeindehaus

Chorleitung: Edith Hartmann chor@sttheresia.de Tel. 0711/80657814

Freitags:

St. Theresia 09.00 Freitagsrunde (Programm siehe Gemeindebrief)

Salvator 20.00 Kirchenchor

Sonntags:

Salvator/St. Theresia jeweils 10.30 Frühschoppen im Gemeindehaus

Jugendgruppen:

St. Josef MinistrantInnen St. Josef, nordwest.stuttgart@drs.de

Salvator MinistrantInnen­Gruppen, ministranten@salvator­giebel.de

St. Theresia KjG­W Ansprechpartnerin: kjgw.sttheresia@gmail.com

Jungen Ministranten, rafael.hagel04@gmail.com

Waldheim Lindental: 
Gemeindewaldheim SSB­Haltestelle Landauer Straße.

Geöffnet von April bis Oktober am Mittwoch Nachmittag von 14 bis 18 Uhr und am Samstag von 13 bis 

18 Uhr und Sonntag von 11 bis 18 Uhr (mit Bewirtung). 

Während der Schulferien und an Tagen mit Dauerregen geschlossen.
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Kroatische katholische Gemeinde Stuttgart-Feuerbach

Sveti Ivan Krstitelj (Heiliger Johannes der Täufer)

Gottesdienst in kroatischer Sprache:
St. Josef, Oswald­Hesse­Straße 74, 70469 Stuttgart­Feuerbach
An Sonn­ und Feiertagen 14.00 Uhr
Am Dienstag und Mittwoch 18.30 Uhr

Rosenkranzgebet:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr

Beichte:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr und nach Absprache

Religionsunterricht:
Dienstags um 17.15 Uhr ­ Firmuntericht
Mittwochs um 17.15 Uhr ­ Kommunionunterricht

Kontaktdaten:
Pfarrbüro Sveti Ivan Krstitelj­Feuerbach
Oswald­Hesse­Straße 74, 70469 Stuttgart­Feuerbach
E­Mail: kroatischegemeinde.stuttgart­feuerbach@drs.de
Telefon: 0711/24 82 62 30, Fax: 0711/69 97 07 09
Internetseite : https://hkz­badcannstatt­feuerbach.drs.de

Pfarrer Ante Ivan Rozic E­Mail: Antelvan.Rozic@drs.de
Tel: 0176 3455 0504

Pfarrvikar Blaz Toplak E­Mail: Toplak@drs.de

Sekretariat: Ana Dukic­Bosnjak
Jasna Pranjic

Bürozeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr ­ 15.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00 Uhr ­ 15.00 Uhr
Freitag: nach Vereinbarung 

Impressum:
Gemeindebrief Katholische Kirche Stuttgart­Nordwest
Herausgeber: Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest, Pfarrer Dr. Michael Heil
Redaktionsanschrift: GKG Stuttgart­Nordwest, Oswald­Hesse­Str. 74, 70469 Stuttgart
E­Mail: nordwest.stuttgart@drs.de 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 
Auflage: 900 Exemplare
Redaktionsschluss der Ausgabe 05. Juli 2026 bis 27. September 2026: 19. Juni 2026
(E­Mail: Gemeindebrief­Nordwest.Stuttgart@drs.de) ACHTUNG Neue Mailadresse!!!!
Bitte senden Sie Ihre Artikel immer über das Pfarramt Ihrer Gemeinde unter dem 
Betreff: Artikel Gemeindebrief (Monat ....) 



Kontaktdaten
Pastoralteam
Pfarrer Dr. Michael Heil nordwest.stuttgart@drs.de
Gemeindereferentin Theresia Mattes          Theresia.Mattes@drs.de
Pfarrer Martin Sie               Martin.Sie@drs.de
Diakon Andreas Wellner              Andreas.Wellner@drs.de
Diakon Patrick Marburger Patrick.Marburger@drs.de
Pastoralassistent Dejan Komjat      Dejan.Komjat@drs.de
Homepage: https://kirche­stuttgart­nordwest.de

Pfarrbüro St. Monika und St. Josef
Sekretariat: Frau Silvia Grüninger, Frau Maria­Luisa Voi­Meyer
Oswald­Hesse­Straße 74, 70469 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr   9.00 – 11.30 Uhr

Mo 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon: 0711 / 85 10 66
E­Mail: StJosef.Feuerbach@drs.de
Mesnerin/Hausmeisterin: Frau Maria Liparoti Tel: 0170/1823769

Pfarrbüro Salvator
Sekretariat: Herr Andreas Panczyk 
Giebelstraße 15, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mi 14.00 – 16.00 Uhr

Do 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0711 / 86 56 88
Fax: 0711 / 860 19 53
E­Mail: salvator.stuttgart­giebel@drs.de
Mesner/Hausmeister: Herr Andreas Panczyk Tel: 0151/20966444

Pfarrbüro St. Theresia
Sekretariat: Frau Sandra Hartig
Pirmasenser Straße 8, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Di     9.00 – 11.00 Uhr

Mi     9.00 – 12.00 Uhr
Do    9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr

Telefon 0711 / 887 21 33
E­Mail: StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de
Mesnerin: Frau Alice Panczyk
Hausmeister: Herr Francisco Alcoser Tel: 0151/46478370

Bankverbindung
Empfänger: Katholisches Stadtdekanat Gesamtkirchengemeinden
Verwendungszweck: Bitte Kirchengemeinde und Spendenzweck angeben!
Baden­Württembergische Bank, IBAN: DE49 6005 0101 0004 0876 27 



Sie möchten wissen, was in unserer katholischen Kirchengemeinde 

gerade ansteht? Mit unserem Newsletter bekommen Sie wichtige 

Informationen bequem per Mail: Gottesdienstzeiten, besondere Ak-

tionen, Termine für Familien, Gruppen und Feste - kompakt und 

zuverlässig.

Ebenso können Sie den Gemeindebrief abonnieren und bekommen 

ihn bequem online pünktlich zum Erscheinungstermin. 

Jetzt abonnieren .........

QR_Code Newsletter QR_Code Gemeindebrief


